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Regierungsrätin Esther Gasser Pfulg tritt auf Ende der 
Amtsperiode zurück 

Sicherheits- und Justizdirektorin Esther Gasser Pfulg tritt nach Ablauf der Le-
gislaturperiode nicht zur Wiederwahl als Regierungsrätin an.  

Esther Gasser hat den Regierungsrat an der letzten Klausursitzung darüber in 
Kenntnis gesetzt, dass sie auf Ende der laufenden Legislaturperiode als Regierungs-
rätin zurücktreten und nicht mehr kandidieren werde.  

Esther Gasser hat das Amt der Regierungsrätin bereits jung angetreten. Es war ihr 
somit immer bewusst, dass sie nicht bis zur Pensionierung Regierungsrätin bleiben 
wird. Im Alter von 46 Jahren und nach zwei Amtsperioden hat sie nun entschieden, 
nochmals eine neue Herausforderung anzugehen. Gesundheitliche Gründe haben 
sie zudem in dem Entscheid, dass dies der richtige Zeitpunkt für eine Neuorientie-
rung ist, bestärkt.  

Esther Gasser war von 2001 bis 2006 im Kantonsrat tätig. Per 1. Juli 2006 wurde sie 
als Regierungsrätin gewählt und steht seither dem Sicherheits- und Justizdeparte-
ment vor. Im Jahr 2009/2010 war sie Landammann. Aktuell ist sie Präsidentin der 
Zentralschweizer Polizeidirektorenkonferenz. Zu den wichtigsten Meilensteinen ihrer 
Amtszeit gehören die Umsetzung der Justizreform, die umfassende Revision des Po-
lizeigesetzes, die Einführung des neuen Polizeifunknetzes Polycom, die Schaffung 
einer Fachstelle für Gesellschaftsfragen sowie die Errichtung eines neuen Jugend-
kulturraums.  

Die aktuelle Legislatur dauert bis zum 30 Juni 2014. Die Gesamterneuerungswahlen 
für die Legislatur 2014-2018 finden am 9. März 2014 statt.  


